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ZurTodeSchuhmeiers.Inderam14.FebruarinLöflersRe¬
großenVertrauensmännerVersammlung,inwelcheralle
Benufsständedes13.Bezirkesvertretenwaren,wurdenach-anihrePflichtenerinnerteundansiedenAppellrichtete,
stehendeResolutiongefaßtundeinstimmigangenommen:
DieheutevollzähligversammeltenVertrauensmännerdes
deutschchristlichøsozialenWählervereinesdes13 .Bezirkes
drückenihr tiefstesPedauernüberdentragischenToddes
AbgeordnetenundGemeinderatesFranzSchuhmeieraus ,welcher
durchdieunseligeTateinesjedenfallsseinerSinnenicht
mehrMächtigenzumOpferfielundbringendessenHinterblie-¬
benendieaufrichtigeTeilnahmeentgegen.DieVersammlung
nimmtaberauchherzlichstenAnteilandemunsagbarschweren
Schicksalsschlage,derdadurchdenallverehrtenundverdienst¬
vollenAbgecrdnetenundGemeinderatihresWahlbezirkes,
HerrnLeopoldKunschakundseineAngehörigenunverschuldet
betroffen,versichertihnihresunerschütterlichenVertrauens
undbittetihn ,dieVersicherungentgegennehmenzuwollen,
daßdieWählerschaftdes13 .Bezirkesauchindiesen,so
grenzenlosschwerenTageninunwandelbarerTreuezuihmsteht
undindiesemtraurigenVorfallkeinenAnlaßerblickt,derseineStellungimöffentlichenLebenundseinenunsallen
bekanntentadellosenRufauchnurimgeringstenerschüttert.

sdemRathause.DerGemeinderathältinderkommendenWoche
ag ,den18 . . M.um5UhrnachmittagseineSitzung
Tagesordnungstehenbisjetzt21Beschäftsstücke,

dieRefertedesBürgermeistersüberMarkt-und
sionierungsinrichtungenundBildungeinesGemeinde-¬

sfdiestadtischeVohnungsfürsorge.Vize-¬
neisterHoßwirdüberdieLohnregulierungdesStra¬bürg

BenpflegepersonalesundüherdieRegelungderDienstes¬
stellungderstädtischenStraßenaufseherberichten.An

tigerenReferatensindnuchhervorzuheben,dasProjekt
fürdieErrichtungeinerSchlachthalleinder4 .Abteilung

desSchlachthausesSt .Marx,veranschlagtmit174. 000K,
HerstellungenimStrandbadGänsehäufelmitdenKostenvon
3 .000K,AnkaufvonGründen,Subventionen,etz .-Der

t tritt Dienstag,DonnerstagundFreitagjedesmal
rvormittagszuSitzungenzusammen.

fähr200provisorischangestelltenLehrpersonenvor.
DemfeierlichenAktewohntenauchderStellvertreterdes
administrativenReferentendesBezirksschulratesMagistrats¬

stauration13.BezirkPenzingerstraße72stattgefundenensekretärPanyundOberkommissärPaulbei.VizebürgermeisterHoßhielteinekurzeAnsprache,inwelchererdieLehrkräfte
demUnterrichtundderreligiös-sittlichenErziehungbeson¬
dereAufmerksamkeitzuzuwendenaberauchdenPatriotismus,
dasHeimatsgefühlindenKindernzuweckenundzufördern
undihnenzumBewußtseinbringen,daßsieAngehörigedes
deutschenVolkessindundineinerdeutschenStadtleben.
OberkommissärPaulverlassodanndieAngelobungsformel ,wor-¬
aufdereigentlicheAktderAngelobungerfolgte.
EntfallenderEmpfang.HerdieswöchentlicheEmpfangbeiSr.
ExzellenzdemBürgermeisterDr.WeiskirchneramMontag,den
17.. M,entfälltwegendessendeenstlicherVerhinderung.

ingvonLehrpersonen.Heutemittagsnahmdererste
HoßimGemeinderatssitzungssaaledieAngelobungvon

EineTheodorKörner-FeierderGemeindeWien.ImRahmender
Festlichkeiten,welchedieGemeindeWienanläßlichderJahr¬
hundertfeierderBefreiungskämpfedesJahres1813veranstal-¬
tet ,findetamSonntag,den16.März. J.vormittagsvordem
DenkmaleTheodorKörners,welchesbekanntlichanderFassade
denKlostersinderHofzeileim19.Bezirksichbefindet,ei.
Gedächtnisfeierstatt .EingeleitetwirddieFeierdurchden

VortragdesWeber' schenChores„LützowswildeverwegeneJagd"
durchdenDöblingerMännergesangsverekn,hierauffolgtdie
DeklamationdesKörner' schenGedichtes„AbschiedvonWien"
durcheinSchulmädchensowiedieFestrede,welchederObmann
desgemeinderätlichesAusschusseszurVeranstaltungder
Leipzig-FeierStadtratTomolahaltenwird.NachderNieder-¬
legungeinesKrranzesderGemeindeWiendurchdenBürgermeister
Dr.WeiskirchnerschließtdieFeiermitdemVortragedes
Weber' schenChores„GebetvorderSchlacht".
EineReminiszenzandasAttentataufdenKaiser.DieVor¬
tehungderGenossenschaftderFleischhauerinWienhat

inihrergestrigenSitzungdeneinstimmigenBeschlußgefaßt,
anläßlichden60.WiederkehrdesTagesanwelchemdurch
MihrenBerufskollegenJosefv .EttenreichdasruchloseAtten¬
tatgegenSeineMajestätglücklichabgewehttwurdeandie
AllerhöchsteKabinettskanzleieinSchreibenzurichten,in
welchemdieBitteausgesprochenwird ,SeinerMajestätdie
AlleruntertänigsteFreudeundGenugtuungderWienerFleisch-¬

itzende-StellvertreterdesBezirksschulratesVizebürger-hauerzuunterbreiten,daßeseinemihrerKollegenvegewesenist ,dasteureLebenSeinerMajestäta

ddenVölkernOesterreichszüerhalten.
igtZentraluhrenanlageinWien.DieGemeindeWier

eineekktrischeZentraluhrenanlagezuschaffenundzwar
derart ,daßvoneinerodermehrerenZentralstellenaus
sowohldiebereitsbestehendenalsauchneuzuerrichtenden
öfentlichenUhrenbetriebenunderhaltenwerdenHiezu
gehörendieTurmuhren,Ständeruhren,Uhrenanundinöffent-¬
lichenGebäudenetz .EssollenjedochauchPrivatuhrenan¬
geschlossenwerden.DasPrinzipdieserneuenEenrichtungbe¬
stehtdarin,daßdieseUhrenvondenZentralstellenaus ,wel-¬
chedierichtigeZeitvonderSternwarteerhalten,ununterbro¬
chenkontrolliertwerden,sodaßbeidenHauptuhrenkeinegrö¬
BereSchwankungalshöchstens5Sekundentäglichkonstatiert
werdendarf.AufGrunddervomMagistrateausgearbeitenen
BedingungenwurdeeineinternationaleKonkurrenzausgeschrie¬
ben,øheutevormittagsfandimRathauseunterdemVorsitzedesMagistratsratesDr .MüllerdieOeffnungdereingelangten
Offertestatt .EslangtenvierOfferteein,dreivonWiener
FirmenundeinOffertvoneinerSchweizerFirma,uzw.
offerierten:VeuveDPerretFils(Neuchatel) ,Oesterrei¬
chischeNormal-Zeit-Gesellschaftmib . . ,Oesterreichische
Elektrizitäts. G.Ericsonund„Chronos"Normal-Uhren-¬
Gesellschaftmb. H.DiestädtischenAemterwerdendieein¬
gelangsenOffenteeingehendprüfenundvondemStudiumder-¬
selbensowievondemGutachteneinerReihevonStädtenin
velchemsolcheBetriebeingrößeremoderkleineremUmfange

bestehen,wirddieentgiltigeEntschließungderGemeinderere
etungabhängen
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